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llmanach auf das Wahr nach
der Madeu-rclchen Geburt ICsu Sßristi /

Bon Erschaffung der Welt zehlet man 5686. Bon der
allgemeinen Sündfluth 4OZO, Von Erfindung des Julianischen .Talen
ders 1772. Von Einführung des neuen Gregorianischen 155. Von Anfang
des neuen Evangelischen (oder Regenspurgischen) z?. Jahr. Die Güldene
Ähl nach allen dreyen Calendern ist Der Sonnen-Ctrckel io. Die Eva,
cten nach dem alten Calender 9. nach dem neuen >s. Der Sonntags Buchstaben

nach dem alten Calender ist M nach dem neuen K Zwischen Weyh-
nacht und Herren Faßnacht nach dem alten Calender 8-Wochen und i. Tag

Nach dem neuen Wochen und f. Tag. Alte Ostern den 10. April
DieneuenamÄi. alsoan einem Tag.

Ist ein gemein Jahr vsn zSr. Tagen.

Bedeutung der Zeichen dieses Kalenders.

Die 12 himlische Zeichen.
Widder
Stier
Zwilling
Krebs
Low
Jungfra»
Waag
Scorpion
Schütz
Steinbock
Wassermann
Fifch

5^

6^

V

SZ

Monds-Schem.
Der Neumond G
Das erste Viertel «
Der Vollmond «Das letzte Viertel

Stund Vormittag
Stund Nachtnittag
Monds Aussteigen
Monds Abnehmen «

v.
n.

Die 7. Planeten.
SakurnuS
Jupiter
Mars
Sonn
Venus
Mercurius
Mond

5

S

5

Die Aspecten.

Zusammenkunfft </
Gegenschein «z>

Drttterschein
Viertexschem lH

Gesechster Schein
DrackewKopss
Bracken-Gchwantz

Erwehlungen.
Gut Aderlassen
Mittelmäßig
Gut schrepffen
Gemein Purgieren
Kinder entwehnen
Säen/ Pflantzen
Haar abschneiden
Donner/ Blitz
Erdnähe ?eriZ
Erdfernung /^«Z.
Hinter der C> her Orienr.
Vor dcr O her Occiclent.
Hinter sichgehendi<etroS.



i. Altcr Jenner. SLauf
Monat ^nl_lMiU5. Z.Gr.

HiMiNel^EkjcheittRngUttd Neu Jenner.
muthmaßliche Witterung, ^nv^kil^.

Samst ^rNeu Jahr. >M?29Z H<S iIZ S S< Winde und 112 Feltmav
r. Mac.2.VAufgang7.u.42.m.Unterg.4.u. 18 M.Z Ev. Luc.^.

Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

2V Abel
3 Isaac
4 Elias
5 Simeon

7 Isidor«s
8Erhardu6

s
M 22
M 7

^ 6

j Hneöeudem K Schnee j lzUXX.TG
^ 9.nach.L in vermisch, l 4 Felix Priest.

HS ^-c? tesWetter mit 11 s Maurus
G7.Z8 nach. A. Wind j i6 Marcellus

S ^b/ und Schnee l ^Anrsmus
lUb S ^ Gestöber/ j 18 Prisca

S^ 9.57- «ach. »' 9 Martha
2. I Ev. Luc. 2. C) Aufgang 7. u. 34. m. Unterg. 4'U. 26.M. i Ev. Ish. 2.

Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

9 - Julianus
10 Samson
i! Gerfon
l2AfariaS

>4Äsrael
ix Maurus

M 20
ltÄ 4

<W Z

W 17
W 0^ 14

HS Winde genug / auch j 20F Seb Mb.
^b^T > Peria.. kalt j 2, Meinr.Agn.

A Winde und 12, VuicentiUs
C 1.26. nach. e5>c5 Sonnen- 2Z Emerentia

S blick/ Schnee > 24 Timotheus
Knebendemc?hIZ2^u. 2fPMVek.
GAScozpionchertz wind! 26 Policarpuö

5> l Lv.Ish. 2.T Aufgang 7.U. 2f.m. Unterg.4.«.zx.m.Ev. Mac. 8.

Mont
Dienst
Mitw
Donst

Freyt
Samst

'' Marcell.
l?,Antonius
isPrtsca
19 Martha
2oSebsSi<m.'
Anbruch des

ii AgneS
22 Vmcemms

i)M27

Tages

^6.nach. auch Sonnß. j 27 Joh Chr.
Q<? schein und etwas j28
O^G^S wärmer l 29 Valeria

O 9' 's» nach, /^b Hl c^mit s zo Adelgund«
e/2j.^ starcken Winden/1 zr EuseömW

f.Ubr27 Adscheid 6U.;z.! Neu lorusngz
Zj. u.? neben Z U.iK^. jr Ignatius
GS derhellet Winde! sLiecittm.

4- ?Eo.Mar.8.S Aufgang 7.U. lk.m.Unkerg4.u.45.m.lEV.Mae.8

Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

2Z MEmerent.zAF 25
24Ttnwtheus l 7

26Poltcarpus j Hp «
2?Amos lZK?I2

29 Vater,« !A 7

AU Zöeym Bist?^,Mlasius
Zin schöner aSeudit.^ Ap.. 4 Gilbertus
H K biß um 8 WiZz. s 5 Agatha

Ob?UhK^ starcke t6^5
F neöen Kchnee.Wkw j 7 Richard

> s.41. vor. s i« <^m>e 8 Salomon
N neben H^?unstckt Is Appolonia

^^V^s. G Aufgang 7. u. 4 M Unterg. 4u. s6.m. I Ev. Mae', izl
Kt^..«4l I« «»Adelann., 4«K MI^ ?s).'K?! 1Z!1N : 1^ 6^N>i>I.,iiZ0

Sl
Mdelgun. j ^ 2s mit Nebel und 1 is LkScholast'
lrgiliuS kW« z /^HKL Sonnenschein iiiVicl.Euphr'i



II
Jenner hst zi. Tag.

D«s neue Jahr geht an / mein Heyland und mein lebe»

Ich muß dir wohl auch was zum neuen Jahre gebe»

Ich gebe dir mich gantz/ gieb du dich auch gantz Mir/
So gehe mir dieses Jahr an Seegen niemand für»

Vollmond den f. ist zu Sturmwinden
und Schnee Gestöber geneigt.

Letstes Viertel den 12. ist die Lvfft
noch zimlich kalt und fchncverig/ bald
auch Sonnenschein.

Neumond den 19. wollen Sturmwind

und Schnee-Gestöber mit Solu
nenschciu abwechslet

Erstes V-ertel den 28 kommt mit
kaltem Nebel und Sonnenschein/ doch
nicht beständig.

NB. Die Jahrmarkt i»
ftm Calender sind tn jedem
Monat allezett nach dem
A. B. C. eingerichtet. Wo
bißweilen A «.stehet/ be.
deutet eS den alten Calender.
Item bedeutet v. vormittag/
Uud n. nachmittag.

Jahrmärkte«
AWeim / auf Aotont.
wburg/ den letsten Mitwoch.
Bern/ bwist. «ach dem 12. tag

die.ZTa.L.
NSt.m.

Freygatt/ den 15.
Freybsrg tn Uchtland/ aufH.

König.
Küi!i</ dm i.lsreytag im Jen.

mr/ ttt ein Viehmarckt.
«ode/aufH. z.König.
Lucern / den 1r.

^ Bliickin WaSis/ auf Autoni.
l Csffrl/ «fH z. König.

^ ^ ^ I Cngde»/donft. vor Lichtmeß.

Von dem Ursprung dcr,WR^
Eydgenoßjfchen Freyheit.

§ r.
lZNter denen herrlichen Gurha-

ren / jodn ueÄe GQttUNfeem
^ iLydgnößizch^n Vater-S.an-

de erwiesen/ lst «ine mit vondenvor-iMaßmünger/ denn,
nehmsten / die köstliche Freyheir / so Meyenburg / auf Pauli Bekehr,

er uns geschencket/ und durch wunder, Aidlingen/den, 5.

bare Mittel und Lührungen/ deren Nürnberg hält Meß auf Neu

wir einige hier erschien wollen/ M sS Schweitz den,°.tas.Stande gebracht. j Peterlinqen/ am >.«irw.
L « j Raperschweil / Mittwoch vor

s Lichtmeß.
Anno rz«s. verübten die/ m die Rhktnftiden/dong.v. Lichtmeß.

SlMeitzertsche Lande gesetzte S.and^ Rothmünd/ Lichtstall/Utznen/
Vögte samt dem Asel grosse Tyran- ^»'7- ^^ten/ fnder- ZW^^^^itÄ zu Ucx / Schwtty und Unter. Bingen/ XX.ka«.
walden / allerdings ohnmogltch ftele/' Snrsee/ mont. n. H. z. König,
diesen Zwang uud Joch länger zu er-1 Sembach/ den

wegen Assingen / «ösH. z. Königtag.
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9
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9
9
9
9
9
9
9
9
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Z5
57
Z?
41
43
45
47
4?
5l
fZ
f6
59

8

IZ

18
21
24
27
zo
ZZ
Z6

Z9
42

48 j
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II.
Monat

MerHornung! V Lauf, Himmels-Erschemungunds ^keu Hornung.
^ Z. Gr.! muthmaßliche Witterung.! ?WKV/^IU8

Dienst
Mitw
Donft
Freyt

l Brigitta
-Liechtmeß
3 Blasius
4 Cleophea

Samst i 5 Agatha

^b?FV-^/Scynee und
HS^d S<Winde
K neben dem Löwen-

>6.4s.Ksr.Sonnen-Bli«

l 2 Susanna
13 Jonas
14 Valentin
15 Faustinus
16 Juliana

Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

6. l «v. Mat.20. ^Aufgang 6.u. Z3.m. Unterg.5.u.2?.m. i Ev. Mar. 20.

Winde und Soüen-jl? F SepKSo.
-0 45- «ach. P Ret. i 1 s Gabinus

i?GubertuS
2« Eucharius

sBSeptBs?.
7 Richardus
8 Salomon
9 Apollonia
loScholastica
iiEuphrosina
12 Susann«

2K
Z^Ä!4
iL^ö 2S
M>13
W27
l>M'l
i)M^4

«» 2z.Mu^ccitz.z> per.
G»^? vermischte und

Clo.zo.nach.lH2j. auch
«5>tz/ / O? kalte
LZHOSchnwWinde/

2 r Felix B.
22HKt.SMf.
2zJosua

7. iEv.S.uc.8.0Aufgang6.u.4l.m.Unterg f.u-,? m.l Ev. Luc.8.

Wollt
Dteust
Mltw
Donst

Freyt
Samst

i?BSeK.Jon.
14 Valentin
if FaustinuS
16 Juliana
17 Donatus
Anbruch de«

18 Caspar
l?Gubettus

24 Sex.M.H
25 Victorinus
26 Nestorius

^ 7 ^ HU^/^O Sonnen-
M2« die Stäb gebm Blick/^ z </G?/auf^D Regen

if rsIUHrunterWmd u. 27Sara
^27 QbU'e/ZP^FSchnee! 28 Leander
Tage, 4.Uhr46. Adscheid 7.U.^4.j NM Mertz

1G2. f?.nach.TsinAsichtb.j r Albinus
27 l, >^c5 unbeständig! 2 SimpliciuS

8. Ev ö.uc. 18. VAufgangS.u. 2S.m. Unterg.f.u. 3 r.m.! «v7 S.uc. 18.

Sonnt 2c.BHr.Faffn
Mont 121 Felix
Dienst 22Pet.Gtulf.
Mitw 23 Jos. Ascher.
Donft 24MatthiaS
Freyt 2s Victorinus
Samst 126 Nestorius

g»D 3

ix
M 27
M? 9
M?2l
KzK 4

«»H^b/Z>Apoa.auch
«» 5der schöne «veM
chsS stern neb. ö Öschein

4«» zuerst komt/
dannb neb. ZSchnee u.

> 6.?8. nach. Winde

3,, .x
4Kum'gunda
x Faßn DienK.
sFridAschelm
7 Perpetua
8 Philenwn
5 40. Ritter

I

A. Ev. Mac.4. OAufgang 6.U.I7.M. Unterg. f.v.4Z.m. t «v. Mar. 4.

Mont
127BJNV.S«. z 28 j M. 4. nach. s52l.?^-^ k KJnVAlex.
.^Leander Z^n, W«K 5dir.Sfchein InSophronius



I»

K/,, Mein JSsu! werde du i», mein« Seelen groß,
^»Pv'.llUttg ßttl, ^v. ^UZ. und mach mich von mix selb« und vo» der Sünde lo?.

Ardurg/den !.mitwochenvorPe« Z-a L
ter Etklfeyer

?^ n^li-n Mklrch, donst. u«ch der alten10. wouen, Fgß„ach^.

Vollmond den 4. hat meist Sonn
schein.

Letztes Viertel den
Schnee. Winde «nd Sonnenschein ^rau7d?n letzten mitwochen
abwechsle«. ,' Aubonne/ den I. Mittwochen.

Neumond den 18. scheinet schönen Berg/den letzten Dienstag.
Sonnenschein zu haben/ wann stch ^emMten, aufAschennilwoch

nicht auch Windezeigen. M2^,a?'^W^f
Erstes Viertel den 26. giebt unbe-!«?S^^ väll Meß auf

ständiges Wetter mit Sonnenschein/!Bruqq/ den'«. Dienstag.
Schnee und Winden. Vruntrut/ auf Haßnacht.
— — Bulach/aufMatthias.
wegen eingebracht/ und Erleichterung
begehret: So ware^doch alles verge- »KSbens und umsonst. DlöTyranneyund Geuff/den letzt« mitwochen.
Uberdrang stiege von Tag zu Tage «rüfch/ ien der Schmitten/ den
je länger je höher. Davon nur eini- «°> Viehmarckt.

^
ge ««mp., hier anführm will. SSmiUm'SS'

Zm LandUm»wa,d.n/ °>"'»«-
der Zeit ein ehrlicher und wohlbetag- «Ms/ den 1. Freyt Viebm.
ter/ aufrichtiger Landmann/ Hein-j Langenau/ben letzkenmttwvch.
rich im Melchlhal genannt. Zu die-'««/ auf VaKnkt».
fem schickt der L.and.Vogr seinen Die-! WS donst. v°r^^^^^^
ner ' und liesse ihme unter dem Vor- ^.'«Hig, vk" '' »"""<«

wand l ob sollte er etwas verschuldet
haben / zwey schöne Ochsen von dem
Pflug hinwegnehmen. De: guteMangzmont« nach veralten
wetgerte sich dessen von Anfang/ mit
Vermelden/ wenn er ja «was ver-
schuldet / so müßte er dessen zu erst an-. RoÄVmch Mlmtin.
geklagt und verhöret werden. Des Schaffhausen/dienst. nachJnvoc.
Land-Vogts Diener aber/ gab in Ant- Solotyur» / dienst, nach alt Zeßn
wort: tLs seye seines Herrn de, Thun/ Samft. vvr Jnvoc.
Land-Vogts Befehl / oje Bauren
möchten den pftug selber ziehen /
und nahm die Ochsen mit Gewalt
vom Pflug weg. Dieje Frevel That
Stenge des ehrlichen Mannes Sohn

Arnold

St.m. O

AgÄha.
Losanna/ den 2. Donstag.
Lucern/«. Tag vvr Saßnacht.

Willisau/ den 1. montag vor Frt
doiine.

Zwepsimmen /den,, mitwch on
den 26 Hornung.

ZoFnsen/ Dienst, »ach zaßnacht.

9
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IO
lO
IO
IO
IO
IO
IO
l«
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lO
IO
10
«o
10
10
IO
II
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II
II
II
II
II
ll
II

59
0
4
8

12

l8

24
27
5!
Z4
37
4l
44
47

l
2
5
4
f

7
8
9

IO
ll>
l2

16!
>7?
18

'S
20
21,

8 22
!2>z!
16! 24
19 2f
2Z 26
26 27
29 28

54

l
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Monk
Dienst
Mitw
Donst

reyt
amst

Nl. Alter Mertz. D Lauf! Himmels Erscheinung und. Reu
Monats ^kCriU5 Z. Gr. > muthmaßliche Witterung, j ^KM8".
D'enst
Mitw
Donst

xeeyt
Samst

10.

1 Minus ^
2 Gimp. Fron f
z Knnigunda
4 Adrian
5 Eusebius

2f
M 8

23
8

2Z

ist als Morgens Son? j 12 V^regoriuS
Kem^l?/^ nenschein zFronsnste»
z»c5>?zusehe»s<noch
?S gut/nun scheinet

D4/59. nach. Z)Zlnst.sicht.

^Zacharias
lfMarhildis
,6Herchertus

j Eo. Mae. if. GAufgangS.u. 5.M. Unterg. f.u. ff.m. I Ev. Mat. 17.
sHRemFrid., ^ s j «<^^lV^?eng.ein^7W

Ob 2^. neuer Winter zu Z18 Gabrielerpetua
8Philsmon
?4^Rttt.SM«
is Alexander
iiSophwnius
i^Gregl'rlG

I 6^-3

7
öS"
M 4

ch«Taa undNachtkom. l tAzZosephuSf
S 28. nach, gleich! 20 Emanuel
<?HFruhttngs Schnee u. ,21 Benedictus
ch» Anfang Winde O ^ 22 Claudius

< 9. z. V05.^^2j. Blicke 2Z Serapion

ir. lEv.S.uc.ir.OAufgangs.u. 53.m.Unterg.6.U.7.M.IEv. Luc. 11.

Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

12.

^Zacharias
lfMathildiS
,6Herebertus
17 Gertrud
18 Gabriel
lAJHsMus

Mi7

24

WD 0

HS^? mithin auch kal-, 24F ScM M
ObteWinde mit! 25 W.Vezk- tf

P D /^x ^Schnee? 26 LudgeruS
4» d LZ Lwo nicht auch ° 27Mn/sße»

u ^ neben Regen! 28 Prifcus
M ist des Moraenstew 29 Eustachius
^s^ÄunM j^Gutdon

' Ev. Job. 6.0 Aufgang s u 42 m. Unterg. 6.u. 18. m
^20^' '>! ^ !^
j Anbruch des

Mont 2iBenedicms
Dienst 22 Claudius
Mttw 23 Serapion
Donst

Tag-
««24
M? 6
M> 18

9.7.vor.^?7 ^PO^.
^47. Adfcheid Z.U. lZ. j

O/? noch m?h? Wmde j 1 Hugo
z.Uhk47. Adscheid 8 Neu ApriU.

j24Wgme^lui
F eyt ' 25MS?. «iN.! l 2 j
Samst! 26 Ludgerus >^S«4l

mit Regen und Z 2 Äbundus
ch?S der schöneAbende i z Venatms
Kern geb! neben D iuM14 Ambrosius
zu erst k^mc ^ denn ^ s Martmlis
»eben den ö (-> Schein/ Z 6 Irenaus

Mont
Dienst
Mitw

5z.iLo.Ish 8 QA rfzanz5.U.29.m.Uaterg.6,u.3i.m. ZEv. I«b 8.

?itt 27W^!t5 t.W« 7' «.GU^2j. Winde und Oj 78 Suy^ Cei.
28Priscus i M io! Z s.Z.vor./X? Schein/ist!8Mar.inEgyp.
29 Eustachius ;M 3 4«U^b ^^widerj9 Sidilla
30 Guidon ' M17! A-FS ^ wärmer l 10 EZechiel

DoG i Z l Balbina l^! rnH / O 2 Lufft/ unstät.! 11 Leo Pabst



«vps.« z^i> ?r <7/,/7 Des rauben WintersIroff legt nun die Herrschafft niew/s«Vrrß Zt. Verlaßt den kalten Sinn ihr, die ihr Christi Brüder.

Vollmond den 5. will uns einen
Nach-Wtnter ankündigen.

Letztes Viertel den 12. läßt sich

zimlich Kürmisch und unlustig sn/ wo.
bey es mehr winterisch als sommerlich

zu seyn scheinet.
Neumond den 20. lassen sich die

Wmde noch hören mit Regen und
Sonnenschein.

Erstes Vierte! den 28. vermischt
mit Sonnenschein bald wieder kalte
Regen/ wo nicht gar Schnee in den
Bergen.

Arnold/ so dabey stund/ dermassen
zu Hertzen / daß er länger sich nichr
enthalten konnte/ sondern schlug mtt
einem Stecken auf den Diener zu und
verletzte ihme einen Finger: Nahm
aber hierüber die Flucht. So bald
der Land, Voge dieses vernommen /
grieff er auf den alcen Vaner und
wollte ihne zwingen seinen Sohn zu
stellen. Als er sich aber mit der Un
wtssenheir wo sein Sohn vermahlen
seye/ entschuldigte/ liesse er an statt
des Sohnes dem Vater beyde Augen
ausstechen / und ihne seines Haav und
Guts berauben.

§. 4.
Dieser L.and-Vsgt hatte aufdem

Schloß Rösberg Zu Unterwalden /
einen Statthalter / wolffenschteß
genannt/ welcher auf eine Zeit von
Engelberg nach Hause geritten/ und
unterwegen eine fchöne Weibs-Person

im Feld arbeiten sahe/ die des

Altkirch / donst. n. deraltfaßn.
Wvon/ mi» »or Palmsrum
BsdWMiler/ den iz,
Bötzen/ auf mitfasten.
Breyssch/ dienstag nach Lkare.
Burgdvrff/den,. Mittwoch.
Cleven/ in Pündlen, suf Inv.
Colimar/ Lanier/ Stauffen/den

«ftm.
DarmßaU/ a. Mar. Verkünd.
Elgg/ auf Gregort.
Hrsnckstwt/auf Quasim.
Hurwil/ den,, milw.
Horgen/ dev«.
Jlanlz/ den l. dienst, alt. Cal.
Küvlis, den i. Kreytag ein Vieh«

marckt.
Milden/ den 2. Mitwoch.
WotSurg/ auf mitfasten.
Mümpelgard / samst. vor Lätare.
Mutten/ mitw. nachJnv.
NeU'Preysach/ aufJo^pt).
Neuenburg am Rhein/ und Neu.

statt im Gchwartzwald/ auf
Mltfaßen.

Nürnberg/ halt Meß/ Zreptag
auf Ostern.

Ptterllngen/ donst. nach Ostern.
Regenspurg/ auf Gregort.
Retchenlee/ auf Gertrud.
Sanen/ zreyt. vor Palmtag.
Seckingen/ auf Gertrud.
Schwitz/ auf Gertrud
Stgnsu/ dienst nach Joseph.
Solochurn/ dienstag nach Mit«

fasten / und Oöerdienflag.
Stüblingen/ auf Mitfasten.
Surs«/auf Fridolin/
Kilmergen/ den
undersee/ den l. Donst.
Uri/ Donstag vor Ostern.
Wilden/ den «.Mitwoch.

St. m. Qi»

ir zz Ili 36 2'
ii 4« z
11 44 4
11 47 5
11 5« 6
li fZ 7ri 56 8
12 s 9
12 4 IO
12 7 II
12 10 12
12 rS IZ
12 l6 14
12 19 If
12 2Z 16
12 26 17
12 l8
12 19
12 2O
12 40 2l
12 4Z 22
12 47 2Z
12 sl 24
12 fk 2f
12 58 l,6
!Z 2 27
IZ 5 28
lZ 8 29
Kz ?2
'Z lf Zl



ltt. Alter MzU, Z) Lauf! Himmels Erscheinung und?
Monats ^^1W8 Z Z. Gr. > muthmaßliche Witterung, j
D'enst^
Mitw
Donst
Freyt
Samst

l Minus ^-Simp.Fmtt
z Kanigunda
4 Adrian
5 Eusebius ^

8j
2Z

M 8

'? Fronrastei
^Zacharias

Kern^b/^ nenschein iFrvntaste»
SM«??ZuseheKS<ttoch

^ »j ^ ÄS gut/ NW scheiner i15 Mathiidis
M 2z Z«4/§9'Nach. Z>Fmst. ficht.! iSHerebertus

10. j Eo. Mae. i f. sAufgang S.u.f.m. Unterg. f.u. 5 s.m.I Ev. Mar. 17.

Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

sHRm'zrch..
7 Perpetua
LPHiiemon
?4^Ritt.GM
10 Alexander
nSophwnius

^2Z
cW2Z
iM 7
öS"
M 4

<^Z<5 Z>?erig.ein i i7FReM.Ger.
Ob 2z neuer Winter zu z 18 Gabriel
ch«TsaundNachttom.k tAZZsftphuSt
O WD / 28. nach, gleich j 20 Emanucl
<5HFruhttngsSchnee». s2i Benedictus
H« Anfang Winde s ^2 Claudius

C S. z. Vvr.^^2j. Blicke 12z Serapion
11. Ev. S.uc. l r. VAufgang s. u. fz. m. Unterg. 6. u. 7. m. j Ev. Luc. 11.

Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt

^Zacharias
isMathildiS
,6Herebertus
17 Gertrud
l 8 Gabriel

M17 ^R^? mithin auch kal, > 24F VeM M^ O ObV^C>teWindemit l25M.VeZk.tf
^1,!^ «<2j.P/Xb/^(5Schnee!26Ludgerus

' 24' 4«b 9 O Lwo nicht auch 27MmaAw
s Zi-« U neben Z) Regen! 28 Priscus

Mi«! 2tistHerMsrgenstem i 29 Eustachius
sI ^ L unM j GuidonSamst! 15

12. iEv."Zsh.6.VAufqangf.u 42,m.Unterg.6.u. i8.m i «v.Ioh. 6.

SW 20MMWZ j WR 12
Anbruch des l Tags

Mont 2l Benedicms i 24
Dienst 22Claudius ZM? 6
Mitw 2z Serapion M?i8
Donst 24Wgmmms M o j stern aedl neben Z in^K j
F eyt j2Ma?. Vem !M l2l zu erst b-mc^j.denn

9.7.vor. -V-b ^ ^p«s>
z.Uhr47. Adscheid 8,U. rz.

O/V noch mch? Winde
O»,^ mit Regen und 5

chUSderschöneMendF

Neu AprM
1 Hugo
2 Äbundus
z Venatms
4Amdrosius
5 MarrmliS

Samst s 26 Ludgerus j M ZedesidettS V Schein/ j 6 Irenaus

lEo.Ish.8 OAlsianzs.u.29.m.^lakerg 6u.zi.m.!Ev. I^h 8.

Mont
Dienst
Mitw

27DM^
28 Priscus
29 Eustachius
so Guidon

DoD j zi Balbina > ^ 1 k

7 > ^GM^ Winde und s, 7
> vor. Q? WHein/ ist! 8

-b"^S^,wider
^o^ ^(D wärmer

OH/ O SLufft/unstät.

Cel.
ar.inEgyp.

9 Sibilla
10 Ezechiel
11 Leo Pabst



csflpz.« K/>i> r Des rauhen Winters?roff legt nun die Herrschafft nieder,s
U^ery ZI. ^Ug. Verlaßt den kalten Sinn ihr, die ihr Christi Brüder.

Vollmond den s. will uns einen
Nach-Winter ankündigen.

Letztes Viertel den 12. läßt sich

zimlich Kürmisch und unlustig an/ wo,
bey es mehr winterjsch als sommerlich

zu seyn scheinet.
Neumond den 20. lassen sich die

Wmde noch hören mit Regen und
Sonnenschein.

Erstes Vierte! den 28. vermischt
mit Sonnenschein bald wieder kalre
Regen/ wo nicht gar Schnee in den
Bergen.

Arnold / so dabey stund/ dermassen
zu Hertzen / daß er länger sich nichr
enthaleen konnte/ sondern schlug mit
einem Stecken auf den Di euer zu und
verletzte ihme einen Finger: Nahn:
aber hierüber die Flucht. So bald
der Land, Vogc dieses vernommen /
grieff er auf den alcen Vatrer und
wollte ihne zwingen seinen Sohn zu
stellen. Als er sich aber mit der Un
wtssenheir wo sein Sohn Vermahlen
seye/ entschuldigte/ liesse er an statt
des Sohnes dem Vater beyde Augen
ausstechen/ und ihne seines Haab und
Guts berauben.

§. 4.
Dieser S.and-Vsgt hatte aufdem

Schloß Rösberg Zu Uncerwalden /
einen Statthalter / wolffenschteß
genannt/ welcher auf eine Zeit von
Engelberg nach Hause geritten/und
unterwegen eine fchöne Weibs-Person

im Feld arbeiten sahe/ die des

Ntkirch/donst. n. deraltfaßn.
Wbon/ mit», sor Palmarum
GsdWWttler/ den r«.
Bötzen/ auf mitfasten.
Breyfüch/ dienstag nach Lkare.
Burgdvrff/den l. Mittwoch.
Cleve» / in Pündlen/ suf Jnv.
Colimae/ Lanier, Stauffen/dui

»ftm.
Darmßatt/ a. Mar. Verkünd.
Elgg/ auf Gregori.
Franckturt/auf Quasim.
Hurwik/ den,, mitw.
Horgen/ den«.
Jlautz ' den i. dienst, alt. Cal.
ÄiwltS, den i. Kreytag ei« Vieh.

marckt.
Milden/ den 2. Mitwoch.
Molburg/ auf mitfasten.
Mümpelgard / samst vor Lätare
Mutten/ mitw. nach In».
NeU'Breyjach/ auf Joseph.
Neuenburg am Rhein/ und Neu.

statt im Schwartzrvald/ au>

Mltfaßen.
Nürnberg/ hält Meß/ Zrevtas

auf Ostern.
Ptterlingen/ donst. nach Ostern,
Regenspurg/ aufKregort.
Retchenlee/ auf Gertrud.
Sonen/ Zreyt. vor Palmtag.
Seckingen/ auf Gertrud.
Schwitz/ auf Gertrud
Stgttsu/ dienst nach Joseph.
Solothurn/ dienstag noch Mit<

fasten / und Osterdimstag.
Stüblingen/ auf Mitfasten.
Sursee / auf Fridolin/
Vilmergen/ den
undersee/ den i. Donst.
Uri/ Donstag vor Ostern.
Wilden/ dm «.Mitwoch.

»UM

T^Lauf ?q
St. m.

ir 53 I
i» Z<5 2'
ir 40

44 4ll 47 5
^l f« 6
l r f? 7
rl 56 8
12 0 9
12 4 10
12 7 11
12 10 12
12 rZ IZ
12 16 14
12 19 if12 2Z 16
12 26 17
12 Z0 >8
12 ZZ 19
12 z« 20
12 40 21
12 4Z 22
12 47 2Z
12 fl 24
12 ff 2f
12 f8 2,6

!Z 2 27
IZ 5 28
IZ 8 2L,
«z ?2 ZO

lZ 'f

>

ZI



IV. s Atter AM 5Laufj HMmMSzfcWnWgundj Neu AM
Monat ^?«.ii^l5. Z. Gr. ?muthmaßliche Witterung.! I.I5.

Freyt I'Hugo
Samst ^Äbundus

M16 >
: F<9^/ l^,^/ kalte! i2 Julius

^2j.A^i>/))Per. Reg, > i? Egesippus

14 Ev N?ar,2i (DAufgangz.u. 18 m.Unterg 6.U.42.M. l iLv. Mac. 16.

Z> neben derund frische

Mont i 4Ambrosius jM i
Wi7Dienst

Mitw
Donst
Freyt
Samst

l 5 Martialis
s Irenaus

??Hoh. Don«.

i 9 Sybilla

Z'4F Palmtai
1.46. vor Korn^ Winde 15 Olympia

Achn^2j. mit Z16 Daniel
-zi^b? Sonnendiick/ un«

M os^ <9<5/^Obeständig/
M 'Z ^ GM?s.46.vor« C> schein,

17 Rudolph
i8Hoh.Don5

20 Hermann

j Ev.Marc.l6.OAufqang s.u. 7 M.Unkerg.6.u. sz m. Z Sv.Marc. 16

Sonnt! i«BOstertag IM ^6 j T 9.^6 nach. XLPRegen
Mont i i Montag A Z Schild-Brodgehtund
Dienst i2 DwMg ^21'
Mitw. izEgesippus
Donst !,4 Tiburtius
Freyt ii?Olympia
Samst j ^Daniel

16. j Lv.Ioh.2? OAufgang4.u.f6.m.Unterg.7.u.4 M.j«v. Ioh. 20.

^SS;um«'UhraU'
3 ^^/-^OSonnenschem

M'f 2l rieben DFMMS"
ZV 27 hje Stäb qehen.VZettsr/
W« sl ch»AbendSauf8«UNttt

2,F0ste>«
ZzenSG«
lbertus

nacletus

22 Msm.
2Z
24
2f
26
27 Anastasius

MMjl7BÄMM.!5«2i
Mont 18 Ulmann jM? z
Dienst j 19 Wernerus jHpis

Tages
M>27^ 9
M21

4

S j Anbruch des
Mitw! 20 Hermann
Donst >2i Anselmus
Freyt l 22 Cajuö
Samst Z 23 Georg

^« ^mzjchtes. 29 Pttronells
V 1.55. Tor. ^Zj.'Wetter
L.UHrz9- Abschkid 9U 21.

X mü warulem G
b ist neben schein

ZSneb. den^jSAbendS,
fruchtbar.

2 ÄnajZasius

Erfind^
4 Monica

ITIEV Ioh. lo. OAufaang 4'U. 4 s m. Unterg. 7.U. 1 f.m.; Ev. Joh. IO.

zo ^Jutrinus
Neu May.

Zont 2
26

is j ^^^^/-^(DFeuch
°j ^«tigkeitMilSonn^

Dienst 26 AnaMns Miz D 6. z6.1,ach. ^ Pgfchein
Mitw 27 Anastasius lM2?j M»^S^rrNscht/
Donst 28 Vitalis IMiij lIff/c?2j./^^^?5Som

Samst i zo ^uirinus ^ r« ^lH cZ'/' Z) Per. unstat

6 Joh. v.d.Pf.
7 Cyprianus
«Mich.Ecsch.
9 Beatus
«O Gordian
i Louysa



» »M MM

»Kcbr um zum wahren Gut das möcht dich ewig reich

Vollmond den 4- streichet noch eine

frische Aprillen Lufft/ mit Rtsel/ Regen

und Sonnenschein.
Letstes Viertel den ro. wechslet mit

Regen/ Wind und Sonnenschein ab.
Neumond den 19. hat Regen und

Sonnenschein.
Erstes Viertel den 26. giebt Son

nenschein vermischt mit Feuchtigkeit.

Conrad« vsn ZSaumgarten ehliche
Haus-Frau wäre.

In diese Wetbs.Person wurde der
Statthalter alsobald in unreiner Liebe

entzündet / und damit er seinen geilen

Willen an derselben vollbringen
möchte/ fragte er sie: wo chr
Ehemann ware^ und da sie/ daß er
abwesend seye/ ihme geantwortet/ hat
er sie alsobald gezwungen mit ihme
nach Hause zu gehen / um dem Srarr,
Hairer ein ZSad anzurüsten / welches
sie auch willig gethan. Als er aber

ro zumuthen wollte sich auszukleiden/

und zu ihme in das Bad zu si

tzen / bäte sie um Erlaubniß in ihre
Kammer zu gehen / ihr e Kleider da-
ftldsten auszuziehen : Welches der
Searrhalrer verwilligte. Sie aber
liess heimlich aus dem Hause / ihrem
Ehemann zu/ der eben mit seiner
Axt aus dem Holtz kam: Deme klaget

sie mit weinenden Augen daS
schandliche Fummhen des Srarts
Hairers. Der Ehemann lobte die
Reuschhele und Treu seiner Ehe-
Frauen / tröstete sie mtt Vermelden
er wolle thro schon Hülff und Ret-
iwng ihrer Ehren verschaffen. Ei,

let

Baden tmSrgöw/ aus Georg.
Bern/ dienst, nach Quasimod.
Bremgarten / Ostermttiwoch.
Becnegg/ den 25. Tag.
Eglisau/ auf Beorgt..
Elck / mittwsch vstz Georgi.
Erinentiogen / dienff. vor Mayt.'
>;rancksurt/ auf Quasimod.
.Zrancktntbal/ den -Ben«
Heiden »nd Herls««/ aufGeorgt.
Lyon/aufQuasimod.
Sangen/ den letzten Mittwoch.
Lauffenburg / am Osterötenstag.
Leipzig / aufJubttate.
Ltcvtensteg / montag nach Quasim.
Lofanna/ 1. montaq nach Quasim
Lucern/ amOsterdtenst
Mütihausen/ am Osierdienst.
Mayeufeld/ mon ag nach Georgi.
Nürnberg / auf Ostern.
Neustait/ amBieler.See/ den,;.
Peterlingen/ donst nach Quasim.
Rheinfelden/ do,st. vor Mavt.
Rapverschwil/ Ostermittwoch
Rhetnegg im Rhcinthal/ den 1

Mittwochen «ach Gwrgi.
Rochwyl/ aufGkvrsi.
Rhetliftlden/ donst vor Mayt,
Solochurn / am Ostrrdienstag.
Steckborn/ donst. vor Mayt
Schtersch/ auf Georgi/ Bich'

marckt.
Teufen/ montag vor der Lands»

Gemeind
Tübingen/ auf Georgi.
Vivis/den^?.
Wetttschwctl/ den 1. donstag.

Zvffingen/ amOsterdienstag.

T«. L.
St. M.

IZ 18 i
IZ 22 2

29 Z
z 28 4
z Zl f
z Z4
z Z7 7
z 4° «
z 4Z 9
z 46 I <z

z 49 l r
5 52 12
z 55 «Z
z fS l4
4 2 r f
4 6 16
4 9 l7
4 'Z i8
4 16 l 9
4 19 20
4 22 2 I
4 2s 22
4 28 2 Z

4 Zl 24
4 )4 2f
4 Z7 26
4 Z9 27
4 42 28
4 45 29
4 47 ZO



HLauf HiMMelHEkMeiqungund
IZ.Gr. muthmaßliche Witterung

V. I Ms?Mü
Monat I^^M^

i8." Z «v Isd-16 OAufgang4.u.zx m.Unterg y.u.-f.m. ,'«v. Ioh^s.
ch«? M Uneben der!"F. Judikats
Korn-Mre^I Sonn, Z iz Servatius
9/ 45 vor. schein frucht-Z i4Epiphanius
Z) nebendemScorSbares j 15 Sophia
S» pionHertzMaywet,! isMelchior

Freyt 6Hs. CunradlM 8j^ S WMtirmttSonneN'I i?Torquartus
Samst!?Gottfried IM22> schein. l 18Chrischona

Lwk Z'BJuK P.Z.
Mont ^Athanasius
Dienst j z SiLMPMH
Mitw ^Monica
Donst s Gotthard

W 25

2f

^M^4

«9 ; So I)l).l6.0 Aufgang 4'U. 29,fn. Unterg. 7.U.ZI.m.,' Ev. Ioh 16.

8 ff'anDtan
«.ont : 9 Beatus

Dienst! 10 Gordian
Mitw. 11 Louyfa
Donst 12 Pancratius
Freyt !iz Servatius
Samst! i4Epjphanms

F^i8
M 0
««><

M24
6

der Schild Brode
geht um 9 aujDonner,

« 2j, beym Z Wett»/

2OCHr,sstan
21 Constantin.
22 Helena
2z Dietrich
24 Johanna
2s Urbanus

2s. j Ev.Ish.i6. OAufgang4 u. 20.M. Unterg. 7.0.40 m. l Ev. Ioh. 16.

Sont 1 'fARMSop i ^ 29 l chU^S/F? Sonnen- 26 ZRoa M^ont i6Melchwr jM?iil ^«Schem/warmeDon- 27 Eutalms
Dienst
Mitw
Donst
Freyt

i7Torquartus
i8Crifchona

IM«
Anbruch des

Samtt 2 Constantin.

M»2zs
M 6 l

55 l8

L in«er und j 28 Wilhelm
4 0. nöH c< I? / VM12S Maximilian
5 ist noch Äbendst. Rege: zo ^ut/art^ ^r ^neben^F neben D

^
'ZiPsttonella

T^ges I i.Uhr22,Adschkib IO.U Z8 I Ne^z Brachm
14^ SlSderrstKschemiae iiNzcomedes^

2i. iEv.Iöh.i5.OAMang4.u.i4.m.Unterg 7.u !Ev Joh. ,5..

Mont
Dienst
Mitw
Donft

22 «KG räudj ^27,
Mio

24 Johamm M24
sf Urbanus ^ r^ ^
26 AnnaMagd. M21
27 AnnaCach:. l^Ä 5
28 Wilhelm i^V 20

«? ist neben dem Z Bvn-

nuscht wtSon-
> ii.4).nach, nenschein/

^^VlUD/^forgltch
>S ^ H^ttid vermischt
H/ < PÄiq, Donner

4 Eduard
5 Wendelin
6 Weibertus
7 Robertus
8 Medard.

22. lkLv.Ish.14 OAufgang4.u.9 m Unterq.7.u.si.m.'Ev. Joh. 14.

«ont
Z^>kenS
>,M

29BPsinM
?c>MvNlag

MW»,
4

M 19
in Füllt Regen u. Sonne

H.,^? fchem
5 FPsingftt.f-
l« Mont. HL



M/ZN K/Zi' r ?<7/l Das schön geschmückte Feld ergötzet Mund und HertzA/lUt) ^U^z. Schwing dich dafür zu GOtt mit Dancken Himmelwärts.

Vollmond den 3. kömmt mit
Sonnenschein/ bald mit Donner/ Wind
und Regen vermischt.

Letztes Viertel den io. hat
vermischtes Wetter mit Donner/ Wind
und Regen.

Neumond den 18. kommt mit Dom
ner/ Wind unv Platz-Regen/ bald
warm Sonnenschein.

Erstes Viertel den 25. ist gefährlich

vermischt mit Regen und Son
nenschein.

let indessen mit feiner Art zu dem
Srakchalrer ins Vad / schlug ihne
tsd / und machte sich hierüber auch
Lands flüchtig.

§5.
Im Land Ury wäre gleichfalls ein

solch tyrannischer und gewalchätiger
Land - Vogt Geßler oder Vlxßler
genannt. Der hat sich verlauten las
sen> Er wolle die Dauren dermassen

«imhun und bezähmen/ daß er
sie um einen Finger herum winden
könne. Zu Ury hat er bey Altdorff
lassen ein Schloß bauen/ und gab
ihme zum Trotz der Sand-Leuten den

Nahmen/ zwing Ury unrer die Ste
gen.

§. 6.
Als dieser S.and - Vsqt auf eine.„

Je?/ durck das Land Schweinaus W""«^ mitw. n. Creutz erfind.
Set! /.ourcy oa^ano «cyweiy «us, Azmisau/dlntag n.Creutz.erfin.

Mkirch/mont. nach Exaudt.
Alwttten/ mitwoch/alt Cal.
Appenzell/aufH. Dreyfaltigkeit
Arcm/ dienstag vor Auffahrt.
Arsurg/ 8. Tag vor Auffahrt.
Badewetter/ den,«
Biderach/ am Pfingst.Mltwoch.
Bischosszell/ den 1. montag.
Bremgarten/ Pfingst mitwoch.
Brugg/ mitw. vorCreutz'Erfind,
«reysach/am Pfingst dienst.
Chur/ den 1. May.
Erlach/den «.mitwochen.
zrenvurg/tn Uchtland.
Gottlieben/ den 1. mvneag.
Glarus/ am ersten Dienstag Mo».

ein grosser Vieymarckt.
Jlantz/ den 1. Dienstag alt. Cal.
Kayserfluhl/ mont. «.Auffarth.
Kempten/ venia.
Langenthal/ dienst, v. Auffahrt.
Lauffenburg/ Pfingst dienstag.
Lauffen/ aiifPhttjppiJacobi.
Lentzburg/ den 1. mitwoch.
Lindau/ ben 1. Samstag.
Lucern/ den Pfingst dienstag.
Mayenfeld/ mont nach Georg.
Meuigen/ am Pfingst mitw.
Müllhausen/ am Pfingjidienst.
Peterlinge,,/donst vor Pfingstl.
Rapperschwil/ Pflnqst mitwoch.
Roschach / donst, vor Pfingstl.
Schaffhausen/ am Pfingst dienst.
Solsthurn/ dienst, nach Creutz

Erfindung/ nach Pfingstoienst.
St. Gallen/ famst. vor Auffahrt.
Stauffen/ aufPhilippt Iar
Unterseen/ denmitw

T.Lauf
St.m.

fein Schloß RSßnacht geritten/ und
unterwegen gesehen / daß wernheri
Srauffacher / ein ehrliche? und
angesehener Landmann / emsthöneSHaus
erbauen. So hatte de r Land - Vogt

beschloß

Weil/ den r. dienstag.
Wimerthur/ donst. vor Auffart.
Zoffingen/ am Pflngst dienMg.
Zürich/ den ersten.
Zuxzach/ den 24.

D

14
14
14
14
«4
»f

iflflflf
«5
if
ifif
ls
lf
l?
if
if
lf
ls
lflf
lf.
'5
l5
lflf
is

45
fl
f4
57
f9
l
Z

6

10
12
»4
16
18
20
22
24
26
28
29
zc>

Zi
32

35

«

4
f
6

Z

9
is
11
12
l?
l4
lf
16

l?
18

i?
2S
21
22
2Z
24
2f

Z6>26
Z8 27
39
40
4i
42

28
29
zs
31



VI.
Monat
Mitw
Donst
Freyt
Samst

s7Nzc.MHNs>
2 Hs. Jacob

i s Eraßmus
^Eduardus

Himmels-Srschetnungund
muthmaßliche Witterung.

Z> La.,
AGr^S

HS'o
M 2

23. I «o.Ish. 3 O Aufgang4.U. 7. m. Unterg. 7.U. 5?Im. s Ev. Mar. 28.

G 5.49. naG O^tZDoNe?/
UeMU.SonWN

vaöscozpion/hertz schein

ron12
13

'5

Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

6 GottlZeb
7 Robertus.
M'' -

9 Columbus
is QnopSW
11 Barnavas

«5^ >z^ 26

?M 2

^ !4

HS^ warmes Wetter/

A^öOS Schein/
2z. beynr? O^DotterL 514 v. längster?Ret0S.

HK« i,:6.n.Tag Z>Apog.
s<b SSommers sorglich

17 Hortensia
s iL Marc. M.

15Wervasius

iziAibanus
^22Achatius

24.

Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

!Ev.S.uc.16.SAufzattg4.u.6.m.Unkerg.7.u.s4-m.IEv. Luc.,4.
Anfang lU F Regen undBasilides

izEliscZus
i4RuffinuS
iMtus
is JustinuS
17 Hortensia
18 Marcellus

8

M 20! AS I) "kommt neben" G
M ,1 'OT dasStiezMuS ^M i4z b u.S neben schein

M 27! « 6, nach^M Donner u.
j« z G 4.4z. vor. Sonnenschein

M 2zj GS ^ ist ein rother war-

2z Basil.
24

'

25 Eberhard
26
277 Schlaffer
28Bemam^
25VeZ.A 4"^

2s. z sgo. s.uc. 14. V Aufgang4. u. 8. m. Unterg. ?.«. s2.m. l Ev. Luc. Is.
"zDPauliGed.

HeumsK
Rmn^ l iK Gerhard

'Donst
Freyt
Samst

W 7l
Tage»

^ 18

n 7 mes
i.Uhr i. Adscheid U. s^.
4>A ^7)/^<SS< wetter
HU -XO'^.?/ OMem
z^S? lU b mit Regen
ch« QV/ S< gemischt

Dvor. Z)Se?ig,' Mick

Atel^ Anbruch de,
Mont !2vSylverius
Dienst ',21 Albanus
iMikw 22 Justina

2Z Basilius
24Isb Täuff.
2s Eberyard 5<W 0 HS'K Z rechtlcZussig j6EsMs

26. jEv.Luc.is.OAusgang4u.12 m.Unterg.?.u.48.m.j Ev.L.uc.5.

i Theobaldus
Mar. Heims
3 Cornelius
Mlicus
sDemet.Ans.

Mont
Dienst
Mitw

^6. Abigael j M 14
27 7. Schläffex l M 2?
28 Benjamin IbSiZ

lU c? unbestandi- j M Joachim
_ ^ ^ «er Oschein j 8 Kilian

6>??/ /^5/ Donuer/ Re- j? Cyrill
2WetekDM, j l)ch 27 j ^,6.naWU genu. Sou- 107. Brüder

Donst j 30Paul, Ged.' M n j HA «?? nenschem/ j n Rahel



i ^"'/I^kmon/lf Knr 5n« ^« Sonnen hkGr Strahl pflegt manchen abzuMstt!»,"^
X)!«^ttiv!iUl> ^Ul, Z«. -S,U^.Quö>t d,ch des Creuyes Hi«/ fleuch unter JEsu Schatten.

Ardvnoe/ den letzten Dienstag.
Bavenwetter/ mvtit. n. Dreyf.
Breiworff, auf Derer und Paul.
Biel/ anfMedarSt.
Bruntrud, Lobe/ den letzten mitw.
ZelMrch/ aufIodarmi
Kempten/ sufPeter Pauli,
kiechienstkig/ mont. n. Dreyf.
Morste/ aufVituS.

Vollmond den i. wollen Regen/
Wind und Sonnenschein abwechsle«.

LetztesViertel denZ. ist bald gefährlich

»on Donner und Hagel/ vermischt
mit schönem Sonnenfchein.

Neumond den 17. hat meist
Sonnenfchein/ doch wollen sich auch Dom
nerund Regen-Wolcken einmischen.,«.,,^

Erstes Viertel den -4^st .vermischt MM
NM Regen und Sonnenscheln. j Reustatt/ ven letzten Donst.

« R«ti/Ven2.
beschlossen / ihme dieses newerbaute Ollen/«ontsg vor Iolznnnt.
Haus mit Gewalt wegzunehmen / Z»enspu^^
und suchte hiezu folgenden Anlaaß. ^Er fragte den Staussacher / so eben F,^, ^I^^vor seinem Hause stund: Wessen ist «H«G«,sen/ gm pwast dienst,
dieses Haus? Der Staussacher/ so Smsee/aufIvhann und Paul.
den List merckte, daß wo er gesagt ^«fBUut. ^ ^hätte: Es ist mein/ daß das Haus dienstag n^
chon verfallen wär. ^^^^^^dem Land-Vogt diesen wolbedachten ZM/den«4.

Gkfchetd: Gestrenger Herr L.and-
Vogr! Das Haus ist meines Rs>
nigs und Euer/ nnd nur mein Ls-
hen.

Wobey der Land - Vogt weiter
nichts machen konnte / ritte feines
Wegs fort / und gab ihme diesen tro-
tziglichen Befcheid: Ich will nicht
haben / daß die Sauren so eigene
Hauser bauen/ als ob siestlbsHerren

waren; Sondern ihnen das
Gebiß enger einrhun.

§. 7-

Diese und viele andere dergleichen
tyrannische Gewaltthätigkeiten ohne

zu melden was sie sonsten ungebühr¬
liches

Ta. L. N
St. m. S

4Z i
44 2
44 3
45 4
46 f
47 6
47 7
48 8
48 9
48 1«
48 ii
48 <2
47. 'Z
46 '4
46 's
4s i6
44 ,7
43 18
42 19
4l 20
4l 21
40 22
40,2 z
Z9!24
Z8 2s
Z6 26
34 27
Z228
Zi 29
zo Z0



MW»

VII.
Monat

Alter Heu«. Z) Lauf iHimmcls E rscheinung und »Neu Heums».
ZZ. Gr.Imuthmaßliche Witterung.! zuQvz.

Freyt l Theobaldus j M 25IV2 49. vor. ^2j. Sonnen- z 12 LydiaNabal
Samst 2Mar. Heims. !^ 8-1 ^Retrog- schein, iz Kays. Hei«

27. j Ev. Luc. 6.0 Aufgang 4, u. 17. m. Unterg. 7. u. 4Z.M>! Ev. Mar.

Mont
Dienst
Mitw
Donst

ireyt
Samst

zB Cornelius 21

4 ZM 4
5 Anshelmus W 16
6 Esajas W28
7 7 Brüder 10
8 Kilian. M 22

Cyrillus 4

^D/^/Donner/Son. j i4US.Eng.D
^H-B K öir. nen - Bltck j 1 rMargaretb

Ob gefährlich
chSH/^beyMBRege-
ch» und Sonnen-

C is. 24. nach. -X-h Z)Apog.
OS -^? fchein/ unstäter

is Wendelin
17 Alexius
18 Mmernus
19 Rosina
2<z Arnold

28. l Ev. s^uc.5. V Aufgang 4. U.24.M. Unterg. 7 u. 56.m. i Ev. Marc. 8.
—^ ^ ^7 ^ — > ' '

Mont
Dieitft
Mitw
Donst
Freyt
Samst

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Heinrich
izMargretha
i4^oMent.^
l^Apost.Tbeil
16 Wendelin

M?l6
M? 28

5

19
2

Sonnenschein
ch» Hunstag Atlfaus

V M 12.27. vor. sorgliche
7? und s neben Z> und tß

der schone Zeit
«LH L Morgcnster» mit s 26Aun«" z. 48. nachm. Regen nnd I.27 Pantaleon

2MTcap.fG
22Wsr.W. H
2z Apollonia
24ChrtstmaMZ
25 Zac.Chr H

29. lEv. Mac.s.OAufgang4.u.zr.m. Unterg.7 U. 29.m.! Ev. Nt«!.7.

Mont
Dienst
Mitw

F
Donst
Freyt
Samft

rM Alexius
is Maternus
19 Rosina
20 Arnold
Anbruch des

21 Arbogast

2z Apollonia

M 14
M 29
Tages
LH iZ

27
<W 11

' ),28 7 NaMiuS
uoch neben dem. H Sonn-^29 Beatrix
K» zu sHen Z< Mm ^zo Jacobe«
ii, b/c9Zj./lm s Wolcken j Z l Germanus

2.Mriz.Adscheid9.U.47.jNeu Äugst«.
^^.U -X-O nun giebt es j iPet.Kettenf.
^bz-X-^^L Z) Verig. k 2 Moses

> 11.24. vor.Donner Wind j z Josias

zo. l Ev.NZarc.8.OAufgang4.U4o.m.Unterg.7.u.2Q.m Z Eo.L.uc. 16.

VSNNt
Mont
DienS
Mitw.
Donst.
Freyt.
Samst,

,6Attna
27 Pantaleon
28NazariuS
29 Beatrix
zo Jacobe«

W 2f^ 9
2Z

M 7
M2°

ObT iHF u.Re-
>k«S?M gen ge>

<?1?/!II2Z./c?s vermisch-

^ S m W< die Stäb qetze»
Nachts vor ter
iil Uhr auf V

O « 9. ngch° K Schein/

4» Domimcus

6 Sixtus
7 CajsMuS
s Reinhard
9 RomanusUH

zi. !Ev.Mar.7.OAufgang4.u.5i m.Unterg.7.u.9ml Ev.ö.uc. 19.

iZi^ German.is5 29 z ^b/^LunstatSsthein!ilH Ignatius



^

^pttMNNtlt Kilt ZI will man aNgewach sich zu der Emde schicke»,

^PMllvttU^U!, ^j. .^u^. Laß auch m d,r/ v Mensch: viel reiche Fröchlen dttbücken.

Vollmond den i. kommt mit
Sonnenschein / bald siehet es gefährlich
aus.

Letztes Viertel den 8. kommt mit
warmem Sonnenschein/ bald sorglich
von Donner und Hagel.

Neumond den is. giebts Regen/
Donner/ Wind und Sonnenfchein.

Erstes Viertel den 2 z. giebts Dow
ner/ Wind und Regen.

Vollmond den zo. giebts noch mehr
vermischtes und unbeständiges Wetter.

liches mit der Land'Leuten Weibern
und Töchtern fürgenommen/ erpreß
seten schwäre Seuffzen und heimle
ches Nachdencken / wie man mit der
Zeit den übermäßigen Gewalt der
Land-Vögten abstellen könnte.

§. 8.

Zu dem End hin thaten sich drey!unt«s«n^am i. mtwochen.

redliche Landmänner/ als WaKher

Ältkirch/ aufJacobi.
Augspurg/ auf Ulrich,
Arau/ dm i. mitwoch.
Bern/ mitwoch nach Jsrobj.
Benftlden/ aufJacobi.
Biel / auf umch.
Bisantz/ aufJacobi.
Eleven/ den 15.
Haßlach / mont. n Peter Paul.
Heidelberg/ aufMargaretha
Jlantz/ mitwoch nach Margreth.

Alten Calender.
Landau / Langenau/ a. Margr.
Mayntz/ aufJacvbi
Memmingen, Meyenburg / auf

Ulrich.
Milden/ den 1. mitwochen.
Münster/im BaSkr.Vtschthum

den 17.
Orbonne / a? f Maria Magd.
Rheinegg/ mitwoch nach Jacvbi

Kirch.Wkvl).
Seckingen/ aufJacobi.
«empach/ auf CyrM.
Uberlingen/ aufulrtch.

Fürst von U y / ZlVernherr Stauf-
facher von Schwei«/ und Arnold
im Melchrhal, zu welchen sich her^
nach Wtihelm Tell auch geschlagen /
zusammen / schwuren einen Bund /
einandern wider solchen unbillichen
Gewalt mit Leib/ Ehr/ (Sur und
ZSlur beyzustehen/ die unterdruckte
Freyheit/ mit erlaubten Mitteln/
unter GOttes Beystand zu retten /
die Tyrannen aus dem Land zu
jagen / und ihre Mit - Land - Leute von
diesem unerträglichen Joch der Dienst-
öarkeit zu befreyen. Dieses geschahe

Z07. den i?.Tag Minmonat.
§S.

Vivtö/ DtenlZag nach Maria
Magdalena.

Wallenburg/ dienst, v. M.Magd.
Wtlddauß/ «uf Ulrich.
WeWneuburg/ den 1. mitw.
Waldshut/ aufJacobi.
WiUtsau/ auf Ulrich.
Worms/ aufTheobaldt.
WürWrg/ auf Kilian.

Ta. L. B
St. m.

29 I
if 28 2
lf 26 z
15 25 4
if 2Z f
i? 21

if 19 7
if 19 8

if 17 9
15 If 10
if IZ i r
if II 12
if IO IZ
if 8 14
if 2 ifif O i6
14 f8 17
14 f6 18
14 f? 19
14 50 20
14 4« 21
14 46 22
14 4? 25
^4 4« 24
'4 37 2f
l4 Z4 2 6
14 Z2 27
14 S0 28
14 27 29
14 24 ZO
14 21 ZI



Vitt.
Monat

Alter Augffm. l »Lauf Himmels Erscheinung und Neu Äugst.WWM IZ. Gr. muthmaßliche Witterung. ^VM-Ws.
Mont I l m^i Ketto
Dienst 12 Moses
Mitw lzJosias
Donst >4Dom!nicus
^reyt js Oßwald
^amst Z 6 Sixtus

12

M 6

<5>L 2^ komt sehr feuchte 12 Clara
A«^ nahetumZWind! iz Hyppolitus.
ch«lü S doch meistSon- t 14 Samuel ZM

OW^O^? nenschein llfM.HiM.tt
^-dS-^b/ öApog. j iSJodRochus
A-b5^c5Donner/ Liberatus j

32. i Eo.L,uc. is. o Aufgang s.u. s.m Unt erg. 6. u. x8.m. i Ev. ö.uc.18. >

«HWkt7BDon.Affr.
Mont 8 Meinhard
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

Roman

ir Ignatius
ttaichCl.
yppotttus

12
13

M?24
M 6

I

27

<2.52.nach.c<9?Wind
orient.O ^ vermisch-

b»ebe»!>?MesWtt-
« «i» L dsrMsrgtttff.

Keb.Z> ^c5 S Vundöraz,
GM6 46. vor. Endcker 2z Zachäus JA

18 O Agapitus
isSeebaldus
20 Bernhard
21 Privatus
22 Synwyori«

W^io Z HS pieStchb gebeMit 24 "thol^r>

zz. l^v/Luc.i?.(D Aufgang s.u. ,2.m.Unterg. 6 U.48.M. i Ev. Marc.7.

Konnt! '4 B Samuel
Moni lf Mar^tM
Dienst!! isJodMchus
Mitw j i7Llberatus
Donst j i8 Agapitus
Freyt ;i9Seebaldus
Samst'20 Bernhard

/ss l Anbruch des j Tages

z«ef,
M-4
z^z 8

2Z

M 8

r^vör'G FinLunsO '26 Severus
lachts vox i. Uhr auf/! -f

/neb. Z> wird unsichrbay 2?Gebh. Rnff.
nenschein u. Ne. ^sAugustm

L/st/ Hl S/ Perig. bel/ i 29 Ich. Ent
chS'K es giebt Sturm-

z,Uhr26 Abscherd 8 U.^4>

zoFeZixAdolp
3 l Revccca
Neu HerbstM

34- > Ev. Luc. 18.0 Aufgang s.u. 24.M. Unterg. 6.U.36.M. i Ev. S.uc. io.
onng^l
ont 122

Dienst
Mitw
Donst

reyt
Samst

rivatus
ymphorm

2z Zqchäus
24 Barthvl.
2f Ludwig
26 Severus
27 Gebhard ^

6

cM 4
M I?

^ IZ
6^25

r AVer.Egih
2 Veronica
z Theodofta

> s. z 0. nach. Hü 2l- Winde u
<?s)/ HZ^/lH? Regen

« ilZH ^aenug/ unbe?

Xg^zj. ^^/^O i4Esther
chS'K/cpL/^Zjständig/1 s Bertinus
H«^ Z in^Avindig/ z 6 Victorinus
ZM/^Sonnenschein? 7 Regina

S5- lEv.Marc.7. OÄufgang s.u.Zs.M.Unterg.6.u.25.m. j Ev. Luc. 17.

onnq^ BAugustm
ont I29 IM.

Dienst z° M.Heinr.
Mt 129 «k^pch^
itw jsi Rebecca

M2«

M 14
.„'^,

,1°
Mstw tzZ^S Regen 111 Mtz Rech



Augustus hat zi. Tag. F^7Se!7^««««„davor dem HLrrn wird danckbar seyn.

Letztes Viertel den 7. wollen
Regen/ Wind und Sonnenscheln
abwechsle«.

Neumond den r f. giebt ein unlusti-
ges / mit Donner und starcken Winden

vermisstes Wetter.
Erstes Merkel den 21. halt das

stürmige Wetter noch an/vermischt mit
Sonnenschein.

Vollmond den 29 ist noch unlustig
genug/ bessert sich aber bald mit
Sonnenschein.

Allkirch/ auf Lanrentzen.Tag.
Altstetten/ aufMaria Himmels
Arau/ den 1. Mittwoch.
Brenngarttn/ auf Bartholom.
Beimschweig/mont.nachkaurentz/

berühmte Meß.
Bußweiler / aufMariä Himmels
Einsidlen/ auf Verena.
Endtsgen/ Enoen/Ensi<heim/auf

Bartholomai.
EtttSwil/ nach Rochuj.
Fischdach/ aufLaurentzen?Tag.
GeM/den ersten.
Glnus / Dienstag vor Maria

Himmelfahrt.
Heidelberg, montag nach Barth.
Hautweil/«. mittw. nach Jacsbt.
Hauplwetl/ nach Bartholom, l

§. 9.
Bey dem Land-Vogt Geßler zu.

Ury aber erweckte es selber ein lorg-lU^
liches Nachdencken/ der anhal^Widerwillen des Land-Volcks moch-j Mutten/ mnwochvor Barchol.
te seiner Zeit zu einer gefährlichen Nenßatt/in der Pfalz den

Aufruh? ausbrechen. Damit er aber! O?tenz mont. nach Mar. Himelf.

den rechten Grund erfahren könne/,W
welche ihme günstig oder mih^
seyen. Lresse cr Zu AltdorfftmHaupr- Schaffyausen/ auf Bartholom.
Flecken Ury aus offener Strasse/ ei-!Smsee/ anf Joh. Enthaupt,
nen Huth auf eine Stange stecken/!«chwartzenberg/den, oden.

mit dem ernstlichen Befehl/ oem SM»/ben2 mitwoch.

^>m gleiche Ehre/ als ob Verband-
Vogr selbsten geaenwärttg wäre/
anzuthun. Pestellete auch heimliche
Wächter/ die/ die Ungehorsamen
beobachten feilten.

§. ro.
Indessen begab es sich daß Wilhelm

Cell von Sürglen aus dem
S.and Ury gebürtig / etliche Mahl
ohne einige Ehr Beweifung vor dem

zu Alrorff aufgesteckten Hut vorbey
gieng. Hierüber wurde er alsobald

gefäng»

Wattweil / deu 2. mitwoch.
Willisau/ auf kaurentzeN'Tag.
Ztrsft/ auf Bartholom
Zoffiugen/ mitw. nach Barth.
Zurzach/ den 22.
Zwkysimmön/den4.mttK'

Ta. L.j«
St.m.

'8
'4
11

7
4
0

57
sZ
5«
47
44 il
41 12

2
z
4
f
6
7
8

38
Zs
Z2
2?
26
2Z
l9
,6
lZ

5
6

O

57
sZ
49

lZ
'4
lf
16
l?
l8
19
20
2l
22 i

2^3

24
2s
26
27
23

45 29
42!Z0
38 Zl



IX. l s VLaufl Himnrcls-S;
Monat I 8Hprk^LLK i Z. Gr. l muthmaßliche Witterung

lttg uttdi Neu

Donst
Freyt s2Veronica
Samst k s Theedosia

i r VerenaEg
li

M26
Bl? 8

ch» 2^ Orient Z>Apog.
chS Oschein und Nebel
chS frommt neben V

ZLr're^Rl^K.
i2Syr^ Bisch,
iz Hector
14 vTrhöh^Zt

zS. Z Ev. Luc. 10. V Aufgang s.u. 48 m. Unterg. 6.u. 12.M.! Ev. March. 6

4VEsthex
s BertinuS
6 Magnus
7 Regina
8 Mar. Geburt
sHs.Urich

Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst! 10 Othgerus

^ 2

M 14
^26

9
M«22j
ZW r

Has Stier-Aug Gfchein.'

ül^/ ^L/ Blee
<8.12 vor. b neb. B auf
« lüb Skaltes Regen-

ch»HWetter/ feuchtes
ch« L derfchöneMsrgF
stern beym Z) Wetter/

is FNicodem'
16 Cornelius
,7 Lampertus
18 Rosa Fronf.
19 Januarius
«Tobias Ä
21 Matthäus

57. ,'Eo.Kuc.i7.OAufgangs.u.s?.m.Untere6.u.i.m.lEv.Luc.7.
!iBFelixReg.zSk z
i2.Syr. G 17
iz Hector 2

ch« Tag «nd Nacht O ^ 22 Mauritz
s. «. wr. gleichj 2z Hercules

_ 8. z2.vor. schein dunckele 124 Robertus
»4^Erhöh. t^S HerbffsAnfangDPerig. l 2s Cleophas

Z ist neben dem S Lufft > 26 Cyprianus
ch» H zu sehen/Hl^, o j 27 CoßmDan.
K» in <W^«5/ blicke j ^8Wences!aus

Mont
Dienst
Mitw
Donst j if Nicodemus j W
Freyt Iis Cornelius zcW 17
<L?amstZ 17 Lampertus s hM 2

Z8. iEv.Mar.6.0 Aufgang6.u.ii.m.Unterg.5.u.4A.m.'Ev Luc. 14.

Vont 18 B Rosa. 1 16 j GSO 2l. Sonnenschein. 29 F Michael
Mont ji9Januarius sM oj ^M-^L^H/vttmischtes! zoUrs viexon.

Anbruch des j Tages z 4.Uhr 26 Avscheis 7 U.Z4
20 Tobias !Ml4
21 Math, fron.! M 27
22 Mauritz l isk
2z Hercules j^^z
24 Robertus i zz« x

Neu Weinm
MemigiusK s.4s.-vor. ^>2j. Wetter/

ch» das SiebemGesttrnl 2 ^eodlgarmS
geKtAbettdsuniQF un-! z Luccetm

SM7.Uhrauf/s 4 Franciscus
ch« 4: ^ occid.bestckn- j s Constans

Z9- s' Ev Luc.7.0Aufgang6. u. Z2.M.Unterg. s.u ?8.m. i Ev Mar 2^.
„ ^ °, > .„

"nK !2s MEleophas "
Mont ^26 Cyprianus

SW?»! I/
«>G ll
«S^ 2Z

Dienst ',7CoßmDam
Mitw 28 Wenceflaus
Donst 29 Michael tM?
Freyt lzoUxs.Hm 'z^ 17

ch»2j.SeydeMAdiqmitj6F!
geht vor z. unter Nebel 7 Judith

>7 5o-nach. 2j-RettG. lLPelagius
^»>^b und Sschein gut 9 Dionysius
ch«QL/<??/ D Apog. j isGedeon

und warm, i 11 Burckhard



Herbstmonat hatZO. ^ag.
Letztes Vierte! Den 6. g:evr katte

und feuchte mit Sonnenschein
vermischte Winde.

Neumond den i?. kommt mitkal:
ten Winden und Regen / vermischt
mir Nebe! und Sonnenschein.

Erstes Viertel den 2«. will es wieder

war ims mit Sonnenschein
vermischtes Wetter geben.

^Vollmond den 27. kommt mit war«
wen Sonnenschein vermischt mit Nebel.

Mein GOtt: flöß in das Hertz, die Krafft zum neuen Leben,
So schlag ich «us, und kan noch gute Früchte geben. >

T«AvvmitÄ, auf MatchSI.
Ältktrch, mtt Micheli-
Allmanfchwendt/ den 9.
Blcl/ auf Ccesktz. Erhöhung.
Bötzen/ aufVerenn Egid.
Bruntr«/ auf Mariä Geburt.
Brugg/ auf Micheli.
Bregenz rw zu Eck. den >?.
Baven / Bötzen / dm erste«.
Chur den soften/Wehm.
Eostantz/ i,tagn.Mar Geb.
Elck/ mitw. auf Micheli.
Erlenberg/ den ,.m!lw.
Felikirch/ auf Micheli.
Hrcnckfttt/ sufMar.Geb
Geiß / auf Matchai Mn Cal.
Glsrls/ iieg l vor Creutz Urhö>

hung/ M. Cal.

gefängiich eingezogen/und vomLand-
Vogr das Urtheil über ihne dahin
ausgefället : Daß er feinem liebsten iGeH, den
Kind einem fechösährigen Knäblein/ z Grösch/ den s. Vieh«
auf 120. Schritt weit/ einen Apft i Hrrtsau/ euf Cttntz.Ahöh.
fel/ von seinem Haupr hinweg schief-! M^t d^ 17^ Vtchm.

selbsten fem Leben lassen solle. Nach! Manna / den 2. Donsttag.
anqchörter Urtheil sprach de^r gute
Tcll: Ach GOtt! dieses ist eine
unerhörte Sache/ ich will tausendmahl

lieber sterben/ als schiessen/
und vielleicht gar mein e igenes Aind
umbringen: "Leget mir doch/Ge-

keMurs/ Hlgnau/ den?-
Meyenfeld / mont. nach Mich.
Milden/den2, mitw. '

MslZhsusea/ anf Cr«tz.Sxhöh.
Petexitysen/de«9.
ReichelZbüch/ dienst, vor Mich.
Rochwetl/ s«f Creutz. Erhöh.
CtsLffen/ MfVereLen tag/ a. C.

oder den 12.
strenger Herr K^nd<vogt! eine an?
de« Straffe ans Der Land'Vogt
aber Zprgch: Das mustu thun/, oder St.Aoham/^

.«» Mi« Lvnchofm/am cr«tz.echot) tag
Schwartzknburg/ letzten Donst.

du und das Nind sie ben. Wie
mm der Tell sal>e daß kein anderes
Mittel mehr Hörig wäre. Sö gieng
er mit dem Knaben beyfeit / nähme
einen Hertz beweglichen Abscheid von
chme/ tröstete und küssete es/ und
hat es GOtt und seiner Gnade
befohlen. Indessen wird das Kind an

einen

L.
St-m.

SvivtlMn/ dienst, n. mar. geb.
Tiran / <mf alt Micheli.
Tvkenbire» / o«f Mcttchät.
Billinsen / auf Mauhat.
Vaiendas/ den ,s.
Welfch.Neuburg / 2. mitw.
Wildha«</ auf Crkutz'erhöh.
Zurzsch/ den 1.Montag.
Zürich/ auf Mix ReMa.

12
12,

12
12
12
12
12
12
12
12
12
12

II
II
II
II
11

II
ZI
I l
II
II
II
II
II
II
I!
II
II

'IO

32
29
26
2Z
15

If
12

9
6
Z

c>

f6
sZ
so
47
44
40
56
ZZ

29
26

IS
16
12

8

4
i

1

2
3
4
s
6
7
8

9
1«

ii
!2
lz
14
is
16

'7
r8
19
29
21
22
2Z
24
2f
26
27
28
29



' X. ,AlMMMN. I z> La. iHMMels^MeinüngMp
Monat! (XHINLIIK. Z- Gr. 1 muthmaßliche Witterung.

M« WeinM

Samst. j i Remigius M 29' GS/ Z> kommt D dem Z12 Pantalus

40. IEv.Luc. 14.OAufgang 6.u. Z4 m.Umerg.5.u.26.m. l Gv. Mar. 9.

Mont
Dienst
Mitw
Donst

Samst

2BLeodigar.
zAnnaPard.
4 FramscuH

z 5 Constans
6 Angela
7 Judith
8Pelaaius

^2Z
M> 5
N« 17

M 27

»HS Stier Aug gutes
»neben!> HerMWet-

^-^KZ/5Retvgr.ter
< ii.47.»achc9GÄfeuchte

HS DrucktgegenWinde
i dem Löwen «öertz
' D-hG^b/^unstät

izF Collman.
i4Calirtus
is Theresia

i i6 Gallus'Z'H
l 17 Lucina
li8Tm.EVazO

19 Ferdinand

41. I lLv.Mar.22.TAufgang6.u.46.m. Unterg. s.u. 14m. j Eo. Mar. 22.

Mont i

Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

sBDionyfius >

i«Gedeon
11 Burckhard
12 Pantalus
izCollmann
i4Calixtus
15 Theresia

1^ ii^ 2f

26

Wli
M26
dMii

«»/SderMorgenK
Zomt zudem ö zu Nebel
u. Sonnenschein geneigt/

O7Zl.ttach.H«VVHx.^ Perig. kalte,
^MindemifSchneei
O2zI/^SFQ2/.odex^

20 FWendelin
21 UxsM
22 Columbus
2z Severus
24 Salome
25 Crispinus
26 Amandus

42. jEv.Mat.9.OAufgang6.u 57 M.Unterg.5.u z.m ^ lLv. I^h 4>

Sonnt
Mont
Dienst
Mitw
Donst

/5
Freyt
Samst

isVGaSus
i7Lucina
i»5ue.Evang.
is Ferdinand
so Wendelin
Anbruch des

2 iHM«
22 Columbus

^26
M 10
M24^ 7

Tages
2

W 14

7.n«ch. c?b ^<5/Regen l 27 FSabin.^ch«^/ Sonnenblick/ l 28 SimJud.H
UßZntersichZn star-l 29 Narcissus

Z r. f. nach. K in^scke ssoThconestus^ ZWinde u. ftuchtes, z 1 Wolffg. «
s. Uhr l 6. Abschetv 6.U.44. j NeuWinterm.

> ^«W^l?/^/^? i Aller Heil >4>

I beydem Z Wetter. 12 Aller TeNe«

4Z. !Lv.Mar.22.OAufgang7.u.SM.Unterg.4.u-5r.m.IEv. Mar.it.

Mont
Dienst
Mit»..
Donst.
Freyt, j

Samst,

»? W Severus
24 Salome
2 s Crispinus
26 Amandus
27 Sabina
28Gim.Äud<B
29Mrcitsus

ZK 26
!«K 8
WG2O

2
M?i4
M026^ 8

iHb/dKSMachenne-iZ FTHeophil.
H>« Abends vor 9. Uhr! 4 Sigmund

L> yjx. ^f/ blig 5 Malachias
^«5 Z) Apog. mit Oschein 6 Leonhard

G».47 nachtuender mit 7 Florentinus
ch» ch.di?,Nebel und l 8 4 Gekrönte
^W^?/ H Sonnen^ 9 Theodorus

44. I Eo. Ioh. 4. OAufgang?. u. 2s. m. Uncerg. 4.U.4V.M. j Ev. Mar. 22.

MW zoB Theonest.
Msnt z i Wolffg«ng

HS 20 H ZMlH^ schein iv FJustus
2 «»tz^ndenZ?M^c5 "M«tt.ZA^



Weinmonat Hat zi. Tag. M^iZÄKFK^^ws^ r
Letztes Viertel den f. hat Regen /

Wind und Sonnenschein.
Neumond den 12. will uns winterisch

Wetter ankünden.
Erstes Viertel den is wähen die

Winde noch zimlich starck/ mit Feuchtigkeit

und Sonnenschein.
Vollmond den 27. es giebt sonst auf

Winde gern rauh Wetter; allein
Nebel und Sonnenfchein dörfften
Oberhand behalten.

Siran/ milw. l ach Gallen.Tag. Tg. L.
Andelfingen/ montag nach Mart. ß?>, «,
Arburg/ denst. vor GallenxTag. 1^'
Basel/ auf Simon Inda.

dienst. vorSimon Judä.
Bludets/ am Tag Leodtgart.
Bremgacten/ dm 29.
Brugg, dienstag vor SM.
Büren, denmitw. nach Gal
Baum«, den 2.
Bansdutz, auf alt Micheli.
Erleöach, donstag vor Gaul.
Einsidlen, montag nach Ealli.
Feldkirch, den i-

es

Hu-weil, mitwoch nach Gallt.
Küblis, l. Freytag Viehmarck
Lauffen, auf Lucas.
Lindau / auf Simon IM.
Ltechtensteg, mont. vor Galli.

einen Pfal gebunden/ und der Apfel
auf fein Haupt geleget. Der Land-
Vogt konnte dieses alles ohne einiges
Mitleiden mit anfehen. Deme in
Menge zuschauenden Volck aber wölke

das Hertze brechen/ so daß viele,,,
bitterlich weineten. Der Tell stel nie-zLaussenburg/ auf Simon Julzck

der auf feine Knie/ undbate mitvwjL
len Thränen GOtt um Beystand
Segen und Hulsse in einer so traun- zzothweil/ auf Lucas,

gen und wichtigen Sache. Spannet jRapverschweil/ mitw. n. Dion.
hierauf im Nahmen GOttes feinen ReichMach/den letzten dienstag.

Bogen / und fchießt mit einem Pfeil ^Galle», SS
Haupt herunter. Dieses ,st gefche- Ft. Johann auf Gallui.
hen lzo?. den zo. Tag Wemmonat. Stein amMetn/mltw.nachGaili.

Das zuschauende Volck bezeugte Trogen, montag noch Micheli
hierüber eine grosse Freude / und Teufen, montag nach Galli oder

wünschten dem Teilen Glück: Der
Vogt aber bezeigte sich zimlich unge-
dultiq/ und als er vermerckre/ daß
der Tell noch einen Pfeil bey sich hat,
te/ fragte er ihne/ was es bedeute?
Tell antwortet: Es seye also der
Schürzen Vewobnheic. AlS aber
der Vogt ernstlicher in ihne gesetzet/
mit Versprechen/ wenn er die Wahrheit

sage/ solle ihme das Lebenge-

am Tag
Tobelmüyli/ montaz nach Galli.
Unterseen/ ersten u letzten mitw.
Urnäschen/ dienstag vor Galli. >

Mellingen/auf Ursula.
Weil/auf Franciscus.
Wald Hut/auf EM.
Wangen / donst. nach SM-
Wlutfau, samstag nach GM.
Winterthur, donst. vor GM.
Z«g, «nf «allen»Tag.

I« 54 I
5l 2

10 47 Z

49
IS 4l 5

S7
10 ?4 7
10 Zl «
IO 27 9
IO 24 10
10 2! 11
10 I8 12

iic, If IZ
10 52 !,4
ic> 9 lf
IO 6 16
10 2 17
9 58 '8
9 f4 19
9 si 2O

47 21
5 44 22
9 42 2Z
9 38 24
9 Zf 2f
9 Z2 26
9 29 2?
9 26^ 28
9 2Z! 2?
9 20 zo
9 17 Zi



Monat zM WlMMo j ^ Ls. HitttMels-SE
Xl. i VL^LLK.! Z. Gr. muthmaßliche Witterüng. l ^ÖvW'ö

Dienst^
Mitw.

Wer Heilige
Kuer Seele«

Dsnst. i zThsophilus
Freyt. ?4G!gmund
Samst. Malachias

14
M27

IS

^ 6

HKG^U/ S/de?Znti 12 Mart.Pabst
chSO gemäß gut Web Z15 Weibratha
Z) komt M HZ ^ lü?/ teri 14 Kiderich

L 18 ttscd.de« Löwens j' 5 Leorold
GS ^ O Z lsothmsrl- t

45. l Eo.Mar.i 8 <J Aufgang 7U. 29 m. Unterg. 4 ü. i.m.' Ev. Mae. 9.

GM
Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

Leonhard
7 Florentinus
8 4 Gekrönte
sTheodorus
loJuKus

laMatt.Pabst

M20
z^Z 4
^zz l9
«W 4
Wi9

4

c?2j./^c<7) A Blicke ^

HS und Nebel zu

^b 9/beydcm V tst
«» noLKtsr/ ^Peng.!
FtM Schnee U.W nd

sechs/?. vox.tD!)4vof. neigt,

17 S Florian
18 Eugenius
i?WsMH
2OAM0S
2iMM.HPf.
22Coctlla
2Z Clemens

46. 'lLv.Mac.5.(7)Aufgang7-U.Z7.M.Unterg. 4-u 2z.m. «0 Mar. iz'
Gene
Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst
^ I

i?B Weibrath
i4Vriderich
15 Leopold

17 Florian
1« Eugenius
rsElisabeth I

Anbruch des

4
Mi«

2

SK2Z
> Tags

^O» unruhtgeLuffl j 24FCHrysost
GK -524./ ^(5/bessere l -sEathari» t
UKK-^S/ sich wider 126^,^^.
Oc5/ HZ ?/ mit Nebel ^7Jeremlas
^1? / Zs M und Sonnen- 28 Sosthenes

> 4 sch. vor.2j.beym Vseht i 29 Saturn «
l VsrMittern. umer schein z^AndreaSf
l s Mr47 Adscheid f5.u. s?. ^zMz Christm«

47. > Ev. Mae. 9. C> Aufgang 7. u. 44 m. Unterg. 4. u. 16. t Ev. Auc 2 l.
Sont
Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
S^mss

2oBElsberh i Miß 5
2lWar...0Pf« kW« 17
22 Coctlts s 5>K 29
2z Clemens
^4Chryfostom. I 7^?22
25CsthaM j M 4
s 6 Conrad 1^17

MS das Stier Aug gibt
ch« gedr MvkgenSder
G«auf6i UhrZeitge-
chU^b^pog maß j

Utter^2l.s^L lustiges
ZI 2^. G«?? Wetter.

: beschließt

2 Candtdus
zCharlotta
4 Barbara
5 Cordula
«Wico/außt
7 Aaathon

48. ,II.M zEv. Ma:.ls.
Svnt l ^7B Adv. Jer. I 2? j H neben tzem K iE diesen 8 U M SmV.t
Mont 28 Sosthenes j W11 j ^Mhi?« Monat mit 19 M»^ ^

Dienst 29B«turninus! «4, gantze ^ Nebel' loWaltber
Mttw j zoMtzxßas iM 7! RKchWscheB'Olchein iiDamasius



Mntermonat hatzo. Tag. ZSWW««^
Letztes Viertel den 4. hat meist ver,

mischtes nnd unbeständiges Wetter.
Neumond den r i. ist durchaus zinv

lichwindtgund unbeständig.
Erstes Biertelden 18. hatmeistNe-

bel md Sonnenschein
VoUmond den 26. ist zu nebligem Owüren / den letzten mllwoch

Schein geneigt.

Ar«, den«.Mitwochen.
Anoelfiugen/ aufMarttnt.
Ärson/ auf Mattini.
Bern/ mitwoch vor Andreas.
Buchhorn/ auf Andreas.
Bnnegg/auf Martini.
Biet/ de» y.

I

schenckt seyn. So bekennet der Tell
rund heraus/ wenn ihme der Schuß
mißlungen wäre / wollte er mir dem
andern Pfeil den Land, vogr er,
fthossen haben. Uber diefer Ant-.

lwort wurde der Vogt fehr zornig/
jwollte zwar fein Wort nicht brechen
und den Teilen todten. Hat aber
indessen befohlen den Tellen in Eifen
und Band zu schliessen/ und ihne auf
das Schloß Küßnacht in ewige Ge,
fangenschafft/ da er weder Sonn noch
Mond mehr sehe/ zu werffen.

Der Tell nachdeme er von seinem
Weib und Kindern einen betrübten
Abscheid genommen/ wird gebunden
in das Schiff nach Küßnacht gesühnt:

In welches der Land - Vogt mit
seinenBedienten auch mit eZnqettetten.

.Maum warn sie eln Stück weit ge«

fahren/ so kommt/ aus besonderer
Regierung GOttes / ein solch entsetz?
licher Smrm.wind daher/ daß sie
alle Augenblick besorgt waren / von
denen Wellen zugedeckt zu werden.
Der Tyrannische Land-Vogt/ liesse
aufzureden feiner Leuten / den Teilen

(der sonst ein guter Schiffmann,
wäre) seinerBanden entledigen/ nnd
an das Steur, Ruder stellen. Tell
bediente sich dieses Nmheils / und
brachte das SchU mtt grosser Müh

und

Burgdol ff/ donst. vor Martini.
Costsntz/ auf Conradi.
Chur/ auf Martini/ alten Cal.
EglliüU/ dienst, nach Catvaritt.
Eiusivle»/« Tsgvvor Martini.

reybutg/ iouchttand/aufMsrt
Glans / den i.Tag vor^actiN!

alt. Ca!.
Grüfch/ auf alten AOreas.
Hertjau/ sufCathattna.
Jlantz/ den i. dienstag alt. Cal.
Kayserstul/ auf Ml°rttui.
KüdliS/1. Freyt Viehmarckt.
Langenthal/ dienst, n. Comadl.
Lyon/ auf Wer Hiligen.
Mellingen/ auf Coinadl.
Meusvurg/mttw.vvv Ma t.
Slten/ mont. nach Äller Heiligen
Peterlingen/ donst, vvr Martini.
Rheinfelben/ donst. nach Mark.
Roschsch/ donst. nach aller Hill.
Stein am Rhein/ donst. nachMar-

tini.
St.Johann/ aufCathrlkia.
Schasshausen/ auf Martini.
Sursee/ nach allerHeiiiga,.
Schier?/ ».tagnach Andreas,

ist ein Viehmmckt.
Unterseen/ mitw. vor Cathrina.
ury/ donstag vor Nicolai»
Teufen/ montag nach Martini/

oder am Lag.
Tübingen/ auf Martini.
Welschneuenvurg/ mitw. »ach aller

Heiligen
Weil/ dienstag nach Othmar.
Wintertbm/ donst. vor Mark.
Zoffingen/ aus Ochmar.
Zürich/ auf Martini.

Ta. L. <^
St. m. Q

I»

14 l
s 2
9 IO

7 4
5 4 f
S 2

O
8 fS S

18 l5
8 5^
8 5« l
8 4S l 2
S 4H t 5
8 44 '4
8 42 ' s
8 40 '6
8 58 r?
8 «"Z5 ' 8
8 Z4 '
8 Z2 20
8 zo 2 r
8 2 2

28 2Z
8 27' ^4

18 26 » f
24 26

8 22 27
S 2> 28
8 20 29
8 l5 zo



XU.
Monat

Alter ChrM I ZLauf HimmeMMMungmdi Neu, OrMoece^M. i Z. Gr. muthmaßliche Witterung. I Mc^öölX.
Donst jiLonginus
Freyt ,2 Candidus
Samst I z Charlott« ^ 16

O^? zu Winde
lU c?/ Z)V und Schnee-
^ÄK 6>H S Gestöber/

i2 Paul Bisch.

McMs
4?. ;i?v.L.uc. 2 r.O Aufgang 7.u. sz.m.Untew.4.u.7.m.,' iLvIohr.

'"i 5 A Abraham
16 Adelheit
17 Lazarus

' ut ^Cordula
Dienst
Mitw
Donst
Freyt
Samst

lgathon

!M
c>Walt.S^

28
LD IZ
<W28

IZ
27

' L Z2.io.Morg,H Orient
si'G geneigt/ folgt

mehr Schnee
«i«/SinllK!>Perig.
/.u,Lneb.öundWmde
^^Kürtzster unstat
4.2s. nach. S kMTag

i8Wun.SrsW
19 Nemesius
20 Achilles
2!Tho»t.AA.i

fo. j Ev.jMar. 11 G Aufgang 7.u.54M.Unterg4.u./5.m.,' Ev. Luc, g.

»»t t "ZS Damasus
«.on? iT^abitha

Dienst l 5 LMM Jost
Mitw. ichNtc.MM.
Donff l lzAbrayam
Freyt ii Adelheit
Samst j 17 Lazarus

Anfang ftuch!
de vermachtes

25
i
23

M'

Wetter/ auch
lH^/^O/lUS/^?
^.besm)hsk_lch.sn«

2^SCHyridon.
2 z Dagobert
24Ad.Eva^
2f Christ. 4"^
26StcPh. 4«K
^7Aol>EV.H

schein u. j28Mndlt.'Z<

51 I Ev.Ish. i. O Aufgang 7. u. 52. m. Unterg. 4 u. z. m. j Ev. Luc. 2.
Wunibäl

ikont z »9 Nemesius
Dienst ^ 20 Achilles

«M iz
WG25

7
Z Anbruch des! Tages

Mit» ''2IAHYM.AP. ^
Donst l22Cyyndon. i
Freyt ' 2zDagobeztus M iz
Samst ^ 24 Adam Eva M 25

Abendstern Rehel / j 29 Thomas B
4«S -^1? Nebel u. Sonn-' zo DavidI Z) Apog. Schein z 1 Sylvester
Uhr fz. Adscheid s. u. 7.! Senner 1758.^?^/^ wtndjg i rMuJah!^^

j2Mel^
Ilm 24./'

H neben dem d
s s Isaac
Z 4 Elias

52. Z iLv. Luc.2. C> Aufgang 7. u. 48° m. Unttrg. 4. u., 2.m. f Ev. Marc,2.

snOl^BCHrifias M 8 l^ Winde mitSonmnschM
kont l 26Stephanns Z 20 Z ^ 2.56. vor. c??/

Freyt. lzsDavidSamstZ^WIMer
6>^.j S nensche

27 j LZ?^Ob^S/unstat

Simeon

8 Echsrdus
9 Julianus

Samson
z i Ger son



Gehab dich wohl/ o Welt! mit allen deinen Sache«/
K/t? ?r Mein Sinn wird dir fortbin nicht unterworffen seyn,

AvrlszM. VUs Zt.^UZ. Ach Erde, glaube mir, du bist mir viel zu klein,
Mein Hertze faßt vielmehr, als taufend Weiten machen.

Letztes Viertel den 4. ist Zu Wmd
und Schnee geneigt.

Neumond oen 10. komt mit Wind/
Schnee oder Regen/ vermischt mit (D

Schein.
ErstesViertel deni?- hat noch kein

bestandiges Wetter.
Vollmond den 26.scheinet demJahr

ein schönes Eadc zu machen.

undArbeie/gegen dem LandSchwei«
zu. Allda eme grosse in den See
hinaus hervorgehende steinerne War-^
ren ist/ die 1735. selbst gesehen/uns
noch heut zu Tag oesTeUen-ZSlacten
genannt wird. Aus diese springt der
Tell mtt seinem sttmbrust aus dem
Schlff hinaus / und stosset mit dem
einten Fuß das Schiff zurück in den
See: Da der Vogt endlich mit vieler

Mühe und Gefahr 2. Stund hie?

von / bey Brunnen ohnrveit Schweitz
ans Land kommt. Der Tell aber
begiebt sich über die Berge m das
Land Schweitz/ und legte sich bey
Mßnacht in der holen Gassen/ all?

wo der Vogt vorbey reiten mußte/ m
oas Gebüsche verborgen. Der Land

'Altstetten/ oo»K. nach Nicolai.
Appen xll/ avfNicvlai.
Msu/ milw vor Tdomas.
Bern/ Mi sw. nach Thomas.
Biel/ donstag vor Neu Jahr.
Bremgarcen/ r. Tag vor Thom.
Brugs/ dkilstog nach Nicol.
Brsntrur/ mont nach Andreas.
Chur/ aufThomas alten Cal.
Ecmentingen/ den
Erlach/ den,. mitwochs»,
zrauenfeld / mont. vor Nicol.
Zeldkirch. aufThomas.
Kreyburg/ imBreißgöw/s«fTH0'

Mas.
Hutwil/ den.-mitwoch.
Hauptwi!/ montag nach Andrea?.
Hetvecherg/ auf Nicol.
Geiß/ den i. Tag vorm Aopenzel.

Kr Marckt.
Jlantz/ in Pündten/ den ersten

dienst, alten Eck.
Kayferstuhl auf Nicolai.

und Thomas.
Küblis, l.zrevt.Viehmarckt.
Kmtzcngtn/ dm 6.
^enhburg/ donst. nach Nicol-
Mülhauje«/ auf Nicol.
NeuMt/ donft. nach Nicol.
Pelttlingeo/den2i.
Pfird/ au' Nicolai.
Rcppi>rschwil/ mitwoch vor Tyo

mas.

^amn/ auf Nicolai.
Kchlmgin/ donst. vor Nicol.
Sitten, den 2 6« ,6.zz.
Streßburg/ all Weynacht.
Surfte/ auf Nicolai
Ten«/Mit vor Tboma

Vogt sich keines argen versehende^ ^yi gendach/den i. dienstag.
da er an diesen Ort kommet / erzetM
er seinem Diener / wie,er den Tillen
aller Orten aufsuchen) und graujam
abstraffen wolle. Mr Te^l als sicd
o,r Land.Vogk ihme genabet/ichtesset mtt einem
PfeUaufoenLans.VoHtzu/undMsskdenselde«, ^ 1

derqeztatten tn das Hertze, daß er sogleich Zoot "^vom Pferd, gefalle». JMsseü fiel die Nachts ^a^o'NttAl.
herein / oa veWg« sich drr Tell autlOchwettz HMnsw/M
» He« ottekuten Staussacher / »nd erzchkö j
ihm. lk» gantzen VerMff W°rausi>kr Te« Imter hur °or Tyv'N.

mu den oor»ed«ue.i Eydg.wffln aufv«s freye ^ Ms!«!,/ den «. V^Wag.

Keldgttrmeg/nnd den «zten Tchwektzerische» j
«und «schworen. k

Ta. L.
»St. M.

8 l7 I
8 16 2
8 16 5
8 15 4
8 14 5
8 14 6
8 iZ 7
8 12 S
8 12 9
8 12 10
8 12 ii
8 12 12
8 IZ IZ
8 !4 '4
8 14 if
8 Is 16
8 l6 i7
8 I6 i8
8 «7 19
8 18 2O
8 l« 21
8 20 22
8 2i« 2Z
8 22 24
8 24
8 26 26
8 27 >7
8 28 28
L 2? 2?
8 zo ZO
8 Zl

»«»«
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